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Pünktchen auf dem i

KapTtal

Apropos Fortschritt
«Es wird immer besser!» stöhnt die
uberlastete Kehrichtverbrennungsanlage...

pin

Fernsehrelativität
Einer, der alte TV-Gerate nicht
wegwerfen mag und drum mehrere hat:
«Es kommt nicht darauf an, wie viele

Fernsehapparate man besitzt, sondern

wie wemg man fernsieht!» Boris

SCHACH
Auflösung von Seite 50: Die

leicht zu sehende Folge war 1.

Dc4+ KH8 2. Sf7+ Kg8 3. SH6+
Kh8 4. Dg8+ Txg8 5. Sf7 matt.

ANAGRAMM
ER WOCHE

Auflösung:

Japan Ehrengast an
der Buchmesse

Ungleichungen
Ausgleichende Gerechtigkeit - das

ginge ja noch. Aber ausgleichende
Ungleichheit? Seit mein Nachbar den
Kleber «STOPP! Bitte keine Reklamen

m diesen Briefkasten»
angebracht hat, stecken die Drucksachen

doppelt m meinem Einwurf. Boris

Goldene
Hochzeitsreise
Em betagtes Paar kommt
unternehmungslustig ms Reisebüro: «Wir feiern

im kommenden Frühling unsere

goldene Hochzeit, und da mochten

wir gern eine Weltreise machen. Nur
eine kleine, wohlverstanden!» pm

Arabisches Sprichwort:
«Zu dem Hurid, der Geld hat,

sagt man: «Herr Hund».»
am

(K)Elch
Weltweit ging die Meldung durch die

Presse, dass eine zornige Elchkuh m
Skamland einen Polizisten mit Gattin
sowie einenJagdgefahrten zu Kletter-
kunstlern machte und eine Stunde auf
einem Baum verbringen liess. Neben

Zeitungstiteln wie «Zormge Elchkuh»

oder «Elch auf der Jagd» regte
ein Mitarbeiter an einem Zürcher
Blatt den Titel an: «Auch dieser Elch
wird an uns vorübergehen». Wegen
Blasphemie: Ausgemerzt. fliz

Stichwort
Prognose: Die Zukunft ist auch mcht
mehr das, was sie einmal war... pin

Neues von Herrn Schiiüch

Herr Schüüch trinkt nur selten Weisswein, aber auf dem «Weinschiff»

findet er sich plötzlich in einer Gruppe, die Weisswein
degustiert. Auf einmal ist die Gruppe wieder weg, und Herr Schüüch

steht allein da. Hier sehen wir ihn bei der dritten Weinprobe,
während er sehnlichst hofft, dass ihn bald jemand am Stand
«erlöst». Sonst fühlt er sich verpflichtet, eine Kiste Weisswein zu
bestellen. Text und Bild• HANS MOSER

Strom ist das Ganze
Heilfroh war ich einmal mehr über
die Elektrizität, woher sie auch kommen

möge, als ich mich kürzlich
einem grossen, kraftigen Stier mit
Nasenring gegenüber sah. Zwischen

uns war gottlob so em elektrischer
Viehhuterdraht gespannt! Hege

Konsequenztraining
Die Kmdheitsforscherm Alice Miller
wirft die Frage auf, «weshalb es mcht
verboten sei, em wehrloses Kmd zu
schlagen, wenn es doch eindeutig
strafbar ist, einen erwachsenen Menschen

zu schlagen, der sich ja immerhin
noch wehren kann?» Boris
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